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In Sachen der Militärvorlage läßt ſich die Köln Ztg
ſicherlich erinſpirirt von den mit Jrrthümer übez
ſchriebenen Artikeln der Nordd Allg Ztg gleichſam in
letzter Stunde noch einmal vernehmen a die Auslaſſungen
aus anſcheinend offiziöſer Quelle entſtammen ſo wollen wir
ſie folgen laſſen indem wir zugleich auf die in unſerer v
Morgennummer gebrachten Ausführungen über W
ſtehende Reichstagsauflöſung verweiſen Die Köln Ztg

ſchreibt Myeein Zweifel ſollte auftauchen daß die verbündeten Regietigen Sag I im geringſten im ungewiſſen werheff t m
weitere Schritte ſie zu ergreifen h der e
gleich nicht zuſtande kommt Seit onaten ſteh v e
verbündeten Regierungen feſt daß falls der jetzige Reichstag
in ſeiner Mehrheit die Vorlage ablehnen ſollte die Auflöſung
dem Beſchluſſe auf dem Fuße folgen wird Auch die von vielen
Seiten ausgeſprochene Zuverſicht daß die Neuwahlen
nur einen der Militärvorlage noch ungünſtigern
Reichs tag als es der jetzige iſt ergeben ſollten hat die ver
bündeten Regierungen in ihrem Entſchluſſe der Reichstags
auflöſung nicht beeinträchtigt Sie ſind feſt entſchloſſen die
jenige Bürgſchaft des Friedens die allein die nubeſtrittene
Üeberlegenheit unſeres Heeres gewähren kann dem Vaterlande
zu erhalten Wir können auf Grund zuverläſſiger Er
kundigungen verſichern daß alle Mittheilungen über Schwan
kungen und Uneinigkeiten innerhalb des Kreiſes der ver
bündeten Regierungen ſeit Monaten jeglicher Be
gründung entbehren Die augenblickliche Mehrheit des
Reichstages ſteht einem feſten und entſchloſſenen Willen des
Bundesraths gegenüber Wir können ſo lange es noch Zeit
iſt nicht dringend genug die maßvollen und friedliebenden
Vertreter des deutſchen Volkes im Reichstage ermahnen bei
ihren Entſchlüſſen ſich vor Augen zu halten welchen Weg ſie
unwiderruflich einſchlagen wenn ſie jetzt nicht mit den ver
bündeten Regierungen zu einer annehmbaren Verſtändigung
gelangen

Zu dem der Reichstagsſeſſion in neuer Faſſung vorgelegten
Reichsſeuchengeſetz wird der Poſt geſchrieben

Es beſtehen im Reichstage gutem Vernehmen uach Mei
nungsverſchiedenheiten ob es nicht räthlicher geweſen ſei ſtatt
eines allgemeinen Seuchen ein ſpezielles Cholerageſetz
zu konſtruiren Doch darf wohl angenommen werden die
Mehrheit werde dem Umſtande Rechnung tragen daß es nicht
gerade leicht war die Angelegenheit bis zu dem Punkte zu
fördern bis zu welchem ſie glücklicherweiſe jetzt gediehen iſt

Uebrigens kann in Preußen die Medizinalreform erſt
dann gründlich in Angriff genommen werden wenn das Reichs
ſeuchengeſetz ſeine Erledigung gefunden hat Damit dürfte auch
die längſt als dringlich bezeichnete Beſſerſtellung der Kreisphyſiker in Erfüllung gehen

Die in Buenos Ayres erſcheinende La PlataZeitung
plädirt für eine deutſche Kriegsſchiffsſtation an der Oſt
küſte Südamerikas Jn Braſilien leben nach den Aus
führungen des Blattes gegen 60,000 in La Plata gegen
30,000 Deutſche Jm Handelsverkehr mit Argentinien nehme
Deutſchland den zweiten Rang ein ein gleiches finde wahr
ſcheinlich mit Braſilien ſtatt Jndem das Blatt hinweiſt auf
den von Jahr zu Jahr ſtärker werdenden Strom der deutſchen
Auswanderung nach Argentinien Braſilien und Uruguagy
ſchreibt es weiter

Dieſer Theil Südamerikas beherbergt außer den Vereinigten
Staaten von Amerika die größten geſchloſſenen deutſchen
Kolonien und für deren Jntereſſen welche zugleich die Jntereſſen
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Das erſte Symptom der Seekrankheit iſt der plötzliche ſtark
emportauchende Wunſch alle Unterhaltungen wie intereſſant
ſie auch ſein mögen abzubrechen und lediglich einer innernStimme zu wie die mit großer Dringlichkeit die That
ſache demonſtrirt daß das Schiff in ein beängſtigendesSchwanken gerathen iſt Der Kranke Sueßt die Augen um

das unheimlich wackelnde Verdeck aus ſeinem Sinnenkreis zu
bannen doch in demſelben Augenblick findet eine ſeltſame

Uebertragung der Bewegungen ſtatt der Körper des Be
fallenen ſcheint ſtillzuſtehen wie ein Felsblock aber in ſeinem
Jnnern im Magen in den Eingeweiden brauſt und brandet
ein empörtes Meer Nun kommt das zweite Symptom Es
bricht auf einmal und ohne die leiſeſte Warnung herein in
Geſtalt einer heftigen Sehnſucht mit den heulenden Wogen in
nähere Berührung zu treten Jn dieſem Augenblick findet er
ſich auch ſchon am Nande des Schiffes krankhaft über Bord
lehnend mit herzbrechendem Geſichtsausdruck in die purpurnen
Fluthen ſpu gucckend und in lichten Augenblicken
wünſchend er wäre m ein ſolcher Narr geweſen ſich auf
die See zu begeben ieſe verzweifelten Wünſche ſind von
gewiſſen Eruptionen begleitet die in eß mit der Falb ſchen
Erdbebenlehre nichts zu thun haben Das dritte Symptom
läßt ſich in folgende Merkmale zuſammenfaſſen Gänſehaut
kalter Schweiß Zittern Angſt Alhemnoth Oer Kranke fühltdie kalte Hand des Todes nahen Sein Duſtene iſt ſchrecklich

Und nun liegt er vom mitleidigen Steward hinabgeleitet in
ſeiner Koje ächzend ſtöhuend den Mund voll bitterer Galle
und die Stunden reihen ſich zu Tagen Nichts hört er als
das Stampfen der Maſchinen das Waſchen und Kluckſen der
Wellen an den Planken und das Stöhnen eines ſtarken Mannes
der die Seinen nicht wiederzuſehen hofft dieſer Mann
iſt er ſelbſt Aber ſiehe da Eines Morgens fühlt er ſich auf
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des Mutterlandes ſind ſollte man kein Kriegsſchiff zur Ver
fügung haben Wir leben hier im Lande der Revolution und
da füblen wir um ſo mehr den Mangel an Schutz den uns ein
Kriegsſchiff bringen würde Italien hat fünf Kriegsſchiffe zum
Schutze ſeiner Staats angehörigen in ſüd amerikaniſchen Gewäſſern
Deutſchland nicht einmal ein Kanonenboot Wenn man bedenkt
daß die Erhaltung eines Kriegsſchiffes hier ſehr
billig iſt daß die Häfen ſehr ſicher ſind und daß Bedenken
wegen der Seuchen in Braſilien nicht vorliegen da während
der heißen Jahreszeit das Stationsſchiff ja im La Plata liegen
könnte ſo erſcheint die Bitte die deutſche Marineverwaltung
möge ein Kriegsſchiff an der Oſtküſte von Südamerika ſtationiren
gewiß nicht unbeſcheiden

Eine recht eigenthümliche Nachricht aber durchaus dem
magyariſchen Nationalcharakter entſprechend kommt wieder ein
mal aus der Hauptſtadt Ungarns um ſo befremdlicher als
wie ſchon berichtet der öſterreichiſche Kaiſer und ungariſche
König ſich ſo nachgiebig als möglich gezeigt und für Anfang

glänzende militäriſche Schauſtellungen auf ungariſchem
oden in Ausſicht geſtellt hat Trotzdem beſchloß in ſeiner

letzten Generalverſammlung der Lan des Honved Vere in
die Enthüllung des Honved Denkmals nicht am 8 Junt
dein Krönungstage t ſondern für die Feier
den Gedächtnißtag der Erſtürmung Ofens durch die unga
riſchen Rebellen zu beſtimmen Das iſt eine geradezu
perſönliche Beleidigung des Monarchen die noch durch
die Aufforderung eines alten Honvedoberſten erhöht wird
Ludwig Koſſuth einzuladen Und während auch dieſer
Antrag beifällig von den ungariſchen Veteranen angenommen
wurde kam zugleich ein Brief zur Verleſung in welchem Koſſuth
ſchreibt Jch wundere mich immer daß das Hentz Monu
ment ſo viele Jahre hindurch ungeſtört die ungariſche
Nation ſchmähen konnte Der ertheilte Wink iſt nicht ſchwer
zu verſtehen Selbſt die Oppoſitionsmänner mißbilligen dieſen
Schritt und hoffen daß trotzdem die Enthüllung des Honved
Deu als am 8 Juni ſtattfinden werde Hat der Kaiſer ſeit
1866 viel vergeſſen müſſen und verziehen ſo ſollten auch die alten
ungariſchen Revolutionäre von 1849 nicht vergeſſen daß ſie
ſich ſelber das heutige Königreich Ungarn zum mindeſten
nicht verdanken ferner auch daß ſolche Jure und
deshalb hat die Sache für Deutſchland ein Jntereſſe nur
den Feinden des Dreibundes und ſeiner maßvollen Friedens
politik zum Vortheile gereichen kann

Jn ruſſiſchen Regierungskreiſen iſt man ſehr geſpannt
auf den Empfang des Fürſten Ferdinand von Bul
garien am wiener Hofe Ueber den Jnhalt der Privat
audienz welche dem Fürſten vom Kaiſer geſtern gewährt wurde
dürfte ja nichts oder nur wenig in die Oeffentlichkeit dringen
aber die bloße Thatſache genügt ſchon um in Rußland böſes
Blut zu erregen Während die meiſten ruſſiſchen Blätter die
Regierung des Koburgers als ein Kartenhaus Stambulow s
anſehen das bald zuſammenſtürzen werde ſagen die Petersb
Wjedemoſti etwas vorſichtiger

Ob der Empfang in Wien intim herzlich iſt oder nicht die
Hochzeitsfahrt des Koburgers könne nicht ohne einen für
Rußland ungünſtigen Eindruck bleiben Selbſt nüch
terne Beobachter ohne vorgefaßte Feindſeligkeit gegen Rußland
können nicht überſehen daß die große Suite von AnhängernStambulow s bis zu einem gewiſſen Grade ein Beweis
der Feſtigkeit des gegenwärtigen Regimes in Bulgarien ſei
Würde Stambulow täglich davor zittern die Macht zu ver
lieren ſo hätte er das Fürſtenthum nicht verlaſſen ſo ſehr er
auch der Hochzeit des Koburgers beizuwohnen wünſchte Jm
allgemeinen müſſe ſich in Europa die Anſicht feſtſetzen das
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einmal geſund und hungrig und kriecht gelb wie eine Orange
wieder an die Oberfläche um feinen Mitreiſenden vorzulügen
daß er nur die erſten Eindrücke der Reiſe niedergeſchrieben

hätte und daß auf der weiten Welt ihm nichts ſo wohl be
fkomme wie eine Seefahrt Was Seekrank er Welcher
Verdacht Dieſe Lügen ſind das vierte Symptom der
echten Seekrankheit Uebrigens iſt die letzte nicht tödtlich wie
die Peſt oder anſteckend wie das gelbe Fieber aber ſie hat von
beiden einen Beigeſchmack Das ſicherſte Mittel gegen die
Seekrankheit iſt ein geladener Revolver den man wie n Pflaſter
hinters Ohr legt und weltvergeſſen abdrückt Ein ziemlich be
deutender Profeſſor in Boſton hält es aber für noch beſſer
wenn ſolche Leute welche die Seekrankheit ſcheuen ihr Ueber
fahrtsbillet rechtzeitig an einen Vertrauensmann verkaufen und

zu Hauſe bleiben Andere Mittel als dieſe beiden kennt die
Wiſſenſchaft bis zur Stunde nicht

Jm übrigen aber ſollte jeder
Steward Steward Zum Donnerwetter Steward

reichen Sie mir das Jnſtitut
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Nein Sie mögen behaupten was Sie wollen, ſagte die
ſchöne Miß aus der Bukowing die als Lehrerin na hila
delphia ſegelte ſolche Exiſtenzen finden Sie in der erſten
Kajüte nicht Hier giebt ſie doch jeder für das aus was er
wirklich iſt ier iſt kein Commis der mit dem Ankauf von
Ländereien prahlt kein verdorbener Lieutenant deſſen Zukunft
die weiße Kellnerſchürze iſt wir haben einen Stabs
arzt ſo und ſo vielter Klaſſe einen reichen jungen Oekonomen
einen amerikaniſchen Oberſt

Aber Harre Gott ſo laſſen Sie ihm doch mal zufrieden,
zeterte die kleine Nerrn 8 aus Kanſas Das iſt
dreadfull mit Sie Laſſen Sie ihm doch erſt mal verzählen
ob die ſich gekriegt haben die da ins Zwiſchendeck von dunne
mals Ich hab nun vier Tage drauf gewartet während er
ſeekrank gelegen hat

Seekrank ich Welcher Verdacht Ich habe nur dieerſten Eindrücke der Reiſe r h

Zeihun

mr WJBJJ nn

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Koburg Stambulow ſche Regime ſei feſter als viele bisher
glaubten

Die Ernennung des Odeſſaer Profeſſors Dr Bogiſchitſch
zum monteuegriniſchen Juſtizminiſter fördert die An
i einer Reihe von Reformen in dem Berglande zu
Tage Die gegenwärtige Mißvwirthſchaft welche die Regierung
des Fürſten Nikola immer verhaßter machte ſoll beſeitigt

n und zwar wird auf dem Gebiete der Rechtspflege
egonnen

Profeſſor VBogiſchitſch der Schöpfer des montenegriniſchen
Civilgeſetzbuches knüpfte wie die Voſſ Ztg ſchreibt an die
Annahme des Miniſterpoſtens die Bedingung daß ihm bei Be
ſetzung der höheren Richterſtellen volle Freiheit gelaſſen werde
außerdem wurde ihm die Befugniß eingeräumt das Gerichts
weſen mit den Lehren und Bedürfniſſen der neuen Zeit in Ein
klang zu bringen Neben dem Juſtizweſen ſoll die Admini
ſtration umgeſtaltet werden Der Gemeindeverwaltung ſoll eine
gewiſſe Selbſtverwaltung zugeſtanden werden das Land wird in
Bezirke und Kreiſe eingetheilt und mit geelPretzn Kräften be
ſetzt durch ein Dienſtreglement ſollen die Befugniſſe der
Beamten feſtgeſtellt werden und was der ſchönen Vorſätze mehr
ſind Die von der nan dringend gewünſchte öffentli
Kontrole der Staatsfinanzen durch eine zu ſchaffende Volks
vertretung iſt jedoch vom Fürſten verworfen worden Als ehe
maliger einziger Freund des Zaren will der Fürſt der
Schwarzen Berge auch Selbſtherrſcher bleiben das patriarcha
liſche Regiment ſoll nicht durch einen Schatten politiſcher Frei
heit getrübt werden

Nachdem wie bereits telegraphiſch gemeldet die Jnſel Khong
von der franzöſiſchen Expeditionskolonne ohne ſeitens der
Siameſen Widerſtand zu finden beſetzt worden war hat das
Gouvernement von Jndo China beſchloſſen ſo ſchnell als
möglich ein Schienengeleiſe für Pferdebahnbetrieb bis zu dieſer
Station zu legen Auf demſelben ſollen dann zwei kleine
Kanonenboote transportirt werden welche dazu beſtimmt ſind
den franzöſiſchen Unternehmungen im Becken des mittleren
Mekong oberhalb der Stromſchnellen vom Khong einen ge
hörigen Nachdruck zu verleihen und den Handelsverkehr auf
dem Fluſſe zu ſichern

8 Deutſches Reich
Die Ruhmestage Ahlwardt s ſcheinen ein Ende nehmen

zu wollen Nach einer Erklärung im der StaatsbürgerZtg ſagt ſich der antiſemitiſche Volksverein Berlin von
ihm los Ahlwardt habe ſo viele taktiſche Fehler begangen
daß eine ſolche Politik fernerhin nicht mehr unterſtützt
werden könne Jm Reichstage hat man übrigens wie die
Voſſ Ztg ſchreibt bisher vergeblich den verſprochenen Möbel

wagen mit den Aktenſtücken des Herrn Ahlwardt erwartet
Bis jetzt hat ſich die Lage in dieſer Beziehung nicht geändert
Wie inzwiſchen der Reichstag verfahren wird wenn Herr Ahl
wardt die verſprochenen Aktenſtücke nicht vorzulegen imſtande
wäre darüber verlautet noch nichts Doch darf nicht an
genommen werden daß der Reichstag die Sache ruhen
laſſen wird Der Termin den Ahlwardt ſich ſelber geſetzt hat
iſt um jedenfalls wird man ihn fragen ob und wann er ſein
Wort über die Vorlegung der Aktenſtücke einlöſen wird

Die auch von uns nur unter Vorbehalt wiedergegebene Meldung
der münchener Allg Ztg wonach ein Kompromiß zwiſchen
Regierung und Centrum ſtattgefunden hat wird von der Freiſ
Ztg heute als Humbug bezeichnet mit der Bemerkung Der
Erfinder ſcheint über den Be griff eines Fraktionszwanges
überhaupt keine klare Vorſtellung zu haben

Harre Gott es iſt ja ſchon gut Erzählen Sie man Sie
ſpannen mir ja auf ne Art Fulter oder wie das Dings heißt
Haben ſie ſich gekriegt

Nun denn meine Damen ſie haben ſich gekriegt Der
eklig zugeknöpfte Gentleman den der Farmer aus der Kajüte
herausgelootſt hatte war ein amerikaniſcher Prieſter der das
Pärchen in less than no timoe verheirathete

Und dann
Und dann Nun ganz einfach dann waren ſie Mann

und Frau und bezogen ein gemeinſames Logis Und hier fängt
die Geſchichte erſt eigentlich an Jch will ſie indeß nur kurz
ſkizziren denn der Raum unterm Strich im Feuilleton nämlege iſt ſehr knapp

Gott was ſchnacken Sie da Strich Feudelton
Oh pardon Alte Gewohnheit Sie waren alſo ver

eirathet und genoſſen die Freuden des jungen Eheſtandes
ber der große moraliſche Katzenjammer blieb nicht aus

auf der einen Seite wenigſtens Jeannette jubilirte Aber Herr
Diamant geberdete ſich wie ein Verzweifelter Ohne Mittel
ohne Ausſichten aus gutem Hauſe erſt 21 Jahre alt und
eine wildfremde ſchlecht erzogene rumäniſche Frau auf dem
Halſe Vier Tage trug er s noch weil er mußte dann beging
er einen Gewaltſtreich Kaum war das Schiff in ſein New
Yorker Pier eingelaufen da war ſchon Herr Diamant
verſchwunden Jeannette war nicht zu halten als ſie die Flucht
ihres Gatten gewahr ward Wie eine Raſende ſtürzte ſie ſich
auf die Poliziſten und Zollbeamten und brannte durch Kaum
war ſie verſchwunden als auch der alte Farmer der das ganze
Unglück angerichtet hatte auf der Bildfläche erſchien Noch
ſebe ich ſein erſchrockenes zum erſten male während der ganzen
Reiſe ernſt blickendes Geſicht vor mir Die Geſchichte hatte
nämlich einen kleinen Haken Herr Diamant und Fräulein
Jeannette waren gar nicht wirklich verheirathet Das ganz
war nichts als ein grober amerikaniſcher Scherz ein practica
joke geweſen eine Scheinheirath für welche die Nankees die
Bezeichnung mock marriage erfunden haben Der Prieſterwar kein Prieſter ſondern ein luſtiger New Yorker Geſchäfts

mann und die ganze Kajüte die vom Promenadendeck ans der
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alle loß d ammlung an die ſtädtiſchen Behörden die Bitte ſeine Membranhülſe mit Schreibfeder Sollen Töne aufgenommen9 und Jleugegend ehe ba rden die aus der Un werden ſo ſteckt man einen bereitliegenden r erkän auf

Halle 12 April zulänglichkeit der Bedürfnißanſtalt auf der Alten Promenade die mittlere Spindelaxe legt die Membranfeder auf den Cylinder
Monatsverſammlung des Erſten kom ergeben Es ſoll beantragt werden eine dem n Verkehr und indem man durch Druck auf einen Knopf das Uhrwerk in

daß die entſprechende große Anſtalt nach Art der auf den edrichsplatze Bewegung ſetzt ſpricht oder ſingt man in das an der Membran
auung eines hülſe rachie Ferg drog e Sprechdaner iſt zwei Minuteen

zwiſchen läuft das Werk ab und die

m et irxksvereins wurde gewünſcht
ungalen ezirksve nAlten r nunmehr überall beſeitkgt werden befindlichen zu errichten ter wurde die i

möchten nach e ter Neunummerirung der Häuſer Waſſerthurmes im nordöſt lichen Stadtviertel erörtert r g nliche Werke5 uur Verwirrung anrichten ten Ueber die in Ausſicht Der urſprünglich in Ausſicht genommene Banpkatz hierfür babe ufnahme iſt fertig Man kann durch den Apparat das Ge
ſtehenden Arbeiten Verbeſſerung der Waſſerleitungs ſich infolge ungünſtiger Beſchaffenheit des Untergrundes als nicht ſprochene oder Geſungene ſofort wiedergeben laſſen Die Stimmeverhältniſſe wurbe non unterrichteter Seite mitgetheilt baß 3 erwieſen Jn giſtratskreifen ſei man daher dem oder der Laut kommt natürlich und unverändert ohne eine Nuance
die vorhandenen beiden Waſſerthürme je um 16m erhöht Gedanken ergetreten den Waſſerthurm auf dem nordöſtlichen des Tones verloren zu haben zu Gehör ſo oft das Uhrwerk in
werden ſollen damit in den höheren belegenen Stadttheilen Theile des Roßplatzes zu errichten Es würde indeß zu be Thätigkeit geſetzt wird Da anßer dem Aufziehen des Werkes

in der Waſſerleitung vor iſt um die dauern ſein wenn die Frage auf dieſe Weiſe gelöſt werde Der keinerlei Handhabungen erforderlich ſind kann jeder Laie Ton
oberen Stockwerke mit Waſſer zu verſorgen Außerdem ſoll ein neue Waſſerthurm ſolle monumentale Geſtaltung erhalten ſtücke ne und wiedergeben auch iſt nicht wie bei allen

dritter Seht vele im nordöhlichen Stadtviertel und werde dadurch eine Zierde des betreffenden Stadtviertels ſonſt beſtehenden Phonographen zur Aufnahme eine kräftige
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tze Haſenberge oder an anderer Stelle nenerbaut Jn einem verlorenen Winkel würde ein ſolches Bauwerk zwecklos Stimme oder beſondere Vorrichtung nothwendig Soll das auf
werden D Aenderungen erfordern eine Verſtärkung der ſein dort genüge ein nüchterner lediglich nach praktiſchen Geſichts genommene Tonſtück nicht als Dokument zur Prüfung derder Anlage in Veeſen und die Herſtellung eines neuen punkten hergeſtellter Bau r würde ſich der Haſenberg Stimme als Brief oder zu ſonſtigen Zwecken aufbewahrt werden

bis zum Maſchinenhauſe in Beeſen Die Koſten für der künftige Kaiſerplatz außerordentlich gut zur Aufnahme ſo kann die Platte durch einfaches Ablöſchen das jeder Laie ſoforte cher ſind wie folgt veranſchlagt Maſchinen in Beeſen eines architektoniſch ſchönen Waſſerthurmes eignen Jn der Höhen vornehmen kann immer wieder zu Neuaufnahmen hergeſtellt
75,000 Erhöhung des Waſſerthurmes in der Magde r lage faſt ſo günſtig wie die Stelle am Roßplatze der Thurm werden Die Cylinder r leicht auszuwechſeln und können unter
ſtraße 125000 in der Thurmſtraße 75,000 Neubau des werde nur etwa 5 m höher wie jetzt projektirt zu führen ſein was Kreuzband durch die Poſt verſandt werden ſo daß eine mündliche
nordöſtlichen Waſſerthurms 170,000 Strang nach Beeſen der architektoniſchen Gliederung jedenfalls nur nützlich ſein werde der hhne zwiſchen Perſonen die ſich im Beſitze korreſpon
375,000 zuſammen 825,000 Davon ſollen der Strang beherrſche der künftige Kaiſerplatz die Gegend und zu einem dirender Apparate befinden mit eichtigkeit möglich iſt und auch
nach Beeſen noch in dieſem Jahre die übrigen Arbeiten monnmentalen Mittelpunkte werde ſich der Waſſerthurm der nach Jahren die Stimme längſt Verſtorbener wieder gehört
nach und nach in einigen Jahren ausgeführt werden vielleicht noch eine Ausdehnung und Verſchönerung durch An werden kann Beſonders wichtig erſcheint die Erfindung u a
Zur Deckung der Ausgaben habe das aſſerwerk aus fügung von Säulenhallen erfahren könne beſonders gut eignen für Schulen und höhere Lehranſtalten zur Veranſchaulichungh d re während z x eigen n erſrericherweiſe D w und zu Demonſtrationszwecken in der Phyſikſtunde
a re durch An zu beſchaffen ſind ie Ver agiſtratskreiſen gefunden und es wäre alle Hoffnung auf Aus es Sziuſung und Tilgung des Anlogelan itals die Erweiterungs führung des Planes vorhanden wenn nicht die Abſicht beſtehe n n W gab die liert ngergeſellichalt
arbeiten hoffe man aus den Einnähmen der Waſſerwerks den Mittelpunkt des künftigen Kaiſerplatzes für Er öeſe u und tun a e ſt

da ting vo beſweiten zu können Da die beim tung ein de ren bebalten Bann einmal die Zeit auſgendnnen e w r ws W
Arbeiten als durchaus e dize anzuerkennen ſeien laſſe ſich für einen ſolchen Kirchbau kommen werde wann J die an Violine Mandoline Guitarre und Klavier beſtand in eine
ſel udlich gegen die überraſchend hohe Ausgabe nichts dazu erforderlichen beträchtlichen Mittel aufgebracht werden M r un hſagen an müſſe aber von vornherein die Forderung auf könnten laſſe ſich nicht abſehen Anderſeits ſei es aber ſicher i wenig earfiant r en dere die

e in anderen Zweigen der Verwaltung nicht angebracht die Befriedigung der Bedürfniſſe des jetzigen S T er ſüdita a u smuſik zum Ausdri e ringen
machdrücklich geſtellt werden Die Verſammlung erklärte ſich Geſchlechts durch ſolche weitausſchauende unſichere Pläne zu ver Sarr hübſch Ter e n rege an denen ſi r v
übereinſtimmend dafür daß die aus Begzirksvereinen und von zögern Es erſcheine deshalb angebracht wenn die Bürgerſchaft e en haften Hrn g n ch a die Herren ütenffe o
Privaten verlautbarten Wünſche deren Erfükllung mit erheblichen in irgend einer Form Stellung hierzu nehme und die Erbauung d a ctietv t rn en e r tüm der ren itanifchen
Koſten verknüpft iſt ſofern nicht unbedingte Nothwendigkeit nach eines Waſſerthurmes auf dem Haſenberge empfehle Dem wurde giſcher dl det verm arg n getragenen Weiſen in denen

wieſen wird zurückgewieſen werden Zunächſt ſei eine gewiſſe entſchieden widerſprochen Der Haſenberg liege niedriger als die lie u es Herz ſeine d ehnfucht t n c muntere
in der Projektemacherei erforderlich um eine Ueberſicht Jecker an der Abdeckerei und etwa 13 m tiefer als der künftige en ſen Geſang un de mit We fich das lebenstuſtige

darüber zu gewimen wie ſich die finanziellen Verhältniſſe der Deſſauerplatz am Pulverthurm Werde auf dem r Fi chervölkchen in milder Abendluft t r nach voll
Stadt nath Ausführung der dringendſten Aufgaben geſtalten be berge vielleicht augenblicklichen Vortheiles wegen ein Waſſer Lrachtem Tagewerke Harmlos zu r a pflegt Beſondere S

ſonders auch müſſe vorerſt Klarheit darüber beſtehen wie viel thurm errichtet ſo würden im Falle der Vebauing der höher Heiterkeit und großen Veifall rief der burlone der Geſellſchaft S
nach Durchführung der Reyulirnng der Gerberſaale des großen liegenden Gelände neue Kalamitäten entſtehen oder die Stadt vor der ſehr gewandte und behende Hr Vacea hervor Bei einigen

l Kanalprojektes und Verbeiterung der Gr Utrichſträße von den die Frage der Schaffung eines neuen Waſſerthurmes geſtellt Vorträgen wäre es wünſchenswerth geweſen wenn Hr Corne
Mitteln der neuen 7Millionen Anleihe übrig bleibe Dagegen Deshalb Prare der neue Waſſerthurm aus praktiſchen Gründen Her go in Rückſicht auf die vorzügliche Atuſtik des Saales die e
W man n zugeben daß ſo h von Tag zu Tag auf den Deſſauerplatz einen würdigen architektoniſchen Mittel r r e ne n

4 ſich koſtſpiekiger geſtaktende Dige wie z B die Verbrei punkt für den Kaiſerplatz werde die Zukunft ſchon bringen freundüche wohlverdiente Aufnahme gefunden da dieſelben nur e
weiſſerep nei den erſehen r Die Schlußtage im Spielabſchnitte des Stadttheaters bis Sonntag verpflichtet ſind ſo können wir nur einen recht
gelegenheit könne geſährlich werden weil eifrige Projektemacher h ver e re Fern d zeitigen Beſuch dieſer originellen Vorträge empfehlen

t ſei c Trüufe n r Fledermaus iſt on erwähnt ßan der Arbeit ſeien an ſich zwar wünſchenswerthen aber durch zum Ehrenakend für Herrn Edmund Doß beſmmt Der Der größte Theil der von dem Arbeiter Koch der ſich h

31 aus nicht nothwendigen Plänen den Vorzug zu verſchaffen eine S iz fü i i SZhangtett die lege dann ſchren könne de fur er ngchü e die e ten gehe h e er e hen n des r ne e
Dinge die finanziellen Hiffsmittel erſchöpft werden So großes iſt di 3 en re Br di in dem M ſchen Tuch und Kleidergeſchäfte in der Barfüßßer
Intereſſe gerade der 1 Bezirk z B an dem Reitbahn Dürch i t e 3 De Die t t r ſtraße geſtohlenen Waaren iſt geſtern in Leipzig aufbruch und der Erbauung einer Markthalle habe ſo entſchieden f ende wo t abit g r m e W gefunden worden Koch hatte die Waaren zumeiſt gute theure
müſſe dagegen Front gemacht werden daß ſolche Sachen die e hier J e di r Pluto Kleiderſtoffe im Geſammiwerthe von etwa 800 einem Ver

ſicher Millionen koſten in Angriff genommen werden ehe drin d Styr Frl He r m h u mache wandten in Leipzig zur Aufbewahrung übergeben Seine Angabe e
gendere Erledigung gefunden haben Beſonders ſei vor übereilter an m Hr o Fräul Breuer das be die Stoffe von ei öß Geſchäft zum kommiſſiwnsJnangriffnahme des Durchbruchs vom Reitbahngrundſtücke zu Orcheſter wird Hr Kapellineiſter De ich Dirtgiven w a v kwich Ä ten en rhalte i e Kenmhſſſonh ebüh r
warnen da derſelbe anſcheinend vorerſt durch niedrige Koſten Jm großen Verſammlungsſaale der Francke ſchen in Höbe von M für jedes verkaufte Meter miſhie an ſo glaube e
berechnungen mundgerecht gemacht werden ſolle Hinſichtlich der Stiftüngen erfolgte beute vormittag die feierliche Ein hafter erſcheinen als K früher thatſächlich ähnlichen Handel e
Peißnitzfähre wurde es als wünſchenswerth bezeichnet daß führung des zum Jnſpektor des Realgymnaſinms der Stiftungen betrieben hatte und jetzt dringend bat ihn zur Ermöglichung red

ein ſicherer und ſchuellerer Verkehr zur Vermeidung von berufenen Herrn Dr Sitrien bisher in Deſſau in ſein neues lichen Erwerbes in ſeinen Bemühnungen zu unterſtützen Das S
Unglücksfällen hergeſtellt wird Dann wurden noch einige Amt Dem Akte wohnten das Lehrertollegium der genannten wie bereits erwähnt im 4 Stocke des Polizeigebäudes beſindliche S
Wünſche betreffs der Geſchäfftshandhabung im Leih Schule ſowie die Vorſtände der übrigen Unterrichts 2c Anſtalten Fenſter ans dem ſich K in den Hof herabgeſtürzt hat beſteht der ehauſe den anweſenden Stadtverordneten zur Berück der Stiftungen bei Dex Direktor der Stiftungen Herr Dr Höhe nach aus 4 Fenſterſcheiben die davor peiewlichen eiſernen
ſichtigung mitgetheilt und einem Erſuchen des Fries richtete an den neuen Schulvorſteher eine Anſprache,Gitterſtäbe reichen bis über die 3 Scheibe hinanf Unter Auf e

en n e e e tet di UMigeite Hut nis Siniits l e et de tetGrund und Miethsſtener an die ſtädtiſchen ö i r an u p n m 4 SEingaben Von en r Sic W iſt n r r ztalieniſchen Votſchaft in Berlin herewiß Arte e Wie e ne
2 J 1 6 J ewird bei den Reichsbehörden mit Rückſicht auf die erheblichen Fignor Pierre de Malligrd hier auweſend und hat im efſte hinzu konnte aber den bereits auf der Außenſeite des Fenſters

Benachtheiligungen der Geſchäfts und Arbeiterwelt zu beantragen Soltbof zur Stadt Hamburg Wohnung genommen U a hatte hi i ſt ergrei ieſhinter dem Gitter befindlichen Mann erſt ergreifen als dieſerder fremde Diplomat eine Unterredung mit dem Leiter des Land ſchon im Abſturz begriffen war Bei der Schwere des in derdaß an den erſten Feiertagen den Handelsgewerbetreibenden Serſitsdie Offenhaltung ihrer Geſchäftsräume an einigen Stunden geſtattet r t c Herrn Geh Ober Luft ſchwebenden Körpers konnte natürlich der Beamte nament
Bun nabm r r und ſprach ſich auch dahin aus die n z lich in der ungünſtigen Stellung und mit einer Hand den K nicht

ver Die Sonmntagsvuhe im Handels Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen ſo lange feſthalten bis Hilfe hinzukam Nach Lage der Sache iſt
ge m rbe a Vermittelung der Ortsſchulzen immer wieder und Thüringen nimmt morgen 13 ſeine Thätigkeit durch anzunehmen daß K den Sprung nicht aus Freiheitsdrang gewagt
zur Kenntniß der Laudbewohner zu briugen weil hierüber noch die erſte Sitzung nach den Ferien wieder auf ſondern in ſelbſtmörderiſcher Abſicht unternommen hat
vielfach Enklarheit h tfacp rheit Herrſch Als neueſte Errungenſchaft moderner Präziſions Mechanik Der geſtern früh todt in der Saale arfgefundeue Kauf

In der Monatsverſammlung des Fünften kommunalen und deutſchen Fleißes iſt gegenwärtig der ſehenswerthen Aus mann K iſt nicht in Obergl iu t glancha ſondern zwiſchen dem Wehr anBezirksveweins nach einigen Mittheilungen über die ſtellung mechaniſcher Kunſtwerke c der Firma Guſtav Uhlig der Weineck ſchen Mühle und der Schiffbrücke aus dem Fluſſe

e w e

Thätigkeit des Worſtandes ſeit letzter Sitzung u a der Durch ſein Excelſior Phonograph oder auch mündliche Schrei be e Phonograp gezogen worden3 W des Beitb a grundſtürcks Zur Erbrtermng Es be maſchine vom Erfinder genannt zugeſellt Der Apparat beſitzt Die Feuexwehr wurde geſtern abend gegen 8 Uhr wegen
einige Zweifel arüber ob es jetzt ſchon möglich iſt einen vor allen bisher bekannten Sprechmaſchinen den Vorzug praktiſcher s S ſt b andes nach K H ſt 9 uſe Bas

urchgang Durch das Grindſtück zu ſchaffen Es wurde des Gebrauchsfähigkeit Damit iſt ein großer Schritt vorwärts eines Schornſteinbrandes nach der Harzgaſſe gerufen

4 balb ein Ausſchuß beſtehend aus den Herren Bank iele W 2n sſchuß ren Bankagent gethan viele Wünſche werden mit einem male erfüllt Der Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch imt Tr mer Fabrikant David Stadtverordneter Herz beauf Excelſior iſt ein ungemein einſacher Apparat ein Meiſterwerk 2 Beiblatte dieſer Ausgabe
tragt unter Beirath des Hrn Stadtverordneten Friedrich ſich deutſcher Jnduſtrie Seine weſentlichſten Beſtandtheile ſind ein
über die bezüglichen Verhältniſſe Klarheit zu verſchaffen Dann Sockel auf dem ſich das ganze Werk befindet ein Ührwerk und

Tramng zuſah hatte um den Sherz der jeht wie ein ſſhon das Erennen ſch in etwas agenartiger Weiſe nßerte Wie eine Scſoar Krähen unter die der Jäger geſhoſſen ha
F e das genartiger Weiſe äußerte Wie eine Schaar Krähen unter die der Jäger geſchoſſen hater n gewußt Allein zum Aergerlichwerden Er blieb nicht etwa ſtehen um mich zu begrüßen ſondern er fliegt die Geſellſchaft aus einander und alle die luſtigen Reiſe

beſt n r zu ſpät und verſprach ich denn dem herzlich nahm Reißaus als ob der Teufel hinter ihm her ſei Natür epiſoden ſind verſchollen Es iſt auch gut ſo Wären die
ierten Farmer in New Hork nach unſerem Pärchen lich folgte ich dem Fliehenden und eine tolle Hetzjagd begann einzelnen Mitglieder der Geſellſchaft imſtande einander nur

7 Umſchau zu halten über den Gänſemarkt durch die Dammthorſtraße und zum für kurze Zeit zu beobachten ſie würden häufig arg enttäuſcht
Bahnhof Hier auf dem Bahnſteig faßte ich meinen Mann werden ihr Glaube an Wahrhaftigkeit und Tugend unter den

t Zwei Jahre vergingen und die tragikomiſche Geſchichte des ab und hielt ihn feſt Menſchen würde bald ins Wanken gerathen
t Fräuleins Jeannette war vergeſſen Vom einfachen Reporter Herr Diamant kennen Sie mich Jhren alten Reiſekollegen Jn Hoboken befinden ſich mehrere große nur von Deutſchen

hatte ich mich emporgearbeitet zum reiſenden General Korreſpon von der Arizona nicht mehrSenten der großen Rew Hort World und alles was e n Leichenblaß ſah er mich an Um Gottes willen laſſen Sie Jntereſſe an der Art ſeiner Mitkreaturen
Herrn Diamant übrig geblieben war eine knappe Aufzeichmmg mich zufrieden Kennen Sie mich nicht thun Sie als ob Sie Schiff begonnenen Studien fortſetzen
zur ſpätern novelliſtifchen Verarbeitung Da führte mich die mich nie geſehen haben wenn Jhnen mein Leben lieb iſt Hier entpuppte ſich unſer deutſcher Schneidermeiſter in einen
ünſichtbare Hand des Geſchicks eines Abends in ein Bordryh und gehen Sie Jhrer Wege wirklichen kommandirenden General der U S Army Hier
Theater mittlern Ranges und die erſte Perſon die ich auf der Aber zum Henker was iſt denn los ſtellte es ſich herans daß unſer Dr med Stabsarzt ſo
Bühne erblickte war die ſchöne Numänierin Fräulein Jeannette Verſprechen Sie mich nicht unglücklich machen zu undſovielſter Klaſſe nichts ſei als ein verbummelter Stndent
Zwei Stunden ſpäter ſaßen wir mit einander hinter einer wollen den ſeine hochachtbare Familie nach Amerika deportirt hierFlaſche Wein und ſprachen von alten und neuen Zeiten Alles verausgabte unſer angeblich immens reicher Oekonom ſeinen

Und fühlen Sie ſich durch Jhren Beruf befriedigt Nun denn hören Sie und ſchaudern Sie ich bin letzten deutſchen Pfennig und acceptirte von einem Answanderer

t Durch meinen Beruf ja Aber ſonſt verhetrathet agenten Stellung als Straßenreiniger hier wurde unſerWie Was fehlt Jhnen Gratulire Nächſtens verheirathe ich mich auch Gilka trinkender Philoſoph ſeines Zeichens internationaler
Nun Jhuen kann ich s ja ſagen Ich bin mit einem Kol Wie Sie können h Wiſſen Sie denn nicht mehr Gauner und auf dem Wege nach Chicago wegen Zechprellerei

legen den ich liebe verlobt hoffnungslos damals Bigamie wird ſchwer beſtraft verhaftet hier ſtellte es ſich heraus daß der junge unheimliche
Jch verſtehe Sie nicht Ah nun verſtand ich und es koſtete nur zwei Minuten Menſch mit dem Mädchen ein moderner Sklavenhändler ſei
Sie wiſſen ja daß ich den dummen Streich beging mich den Aermſten über ſeinen Jrrthum aufzuklären und den Jnhalt der eiligſt ſeinen Weg nach dem Süden fortſetzte weil die

zu verheirathen von ſieben Himmeln über ihn herabzugießen Zweimal fiel Polizei auf ihn fahndete hier begannen Dutzende von Reiſenden
Ach Jſt s nur das Dann bringe ich Jhnen neue Hoff er mir um den Hals als er ſich aber das dritte Mal an aus der zweiten Kajüte nach Arbeit zu ſuchen hier nahm die

zungzen und neues Glück und ſchickte mi z umärmeln wandte ich mich entſetzt ab und Frau die angeblich von ihrem Manne in Amerika erwartet
ſie ſchied von mir unter Thränen Um armungen und Küſſen entfloh aus Leibeskräften wurde mit dem verbummelten Studenten gemeinſames Logis

e ie Rolle die das Schickſal mir in dieſem eigenartigen hier endlich gingen Hunderte von Zwiſchendeckern ans
Drama auferlegt hatte war zu Ende geſpielt Wahrhaftig Land und ihrem ungewiſſen Schickſal entgegen Wo iſt nun

Wieder waren zwei Jahre verfloſſen Ich hatte Amerika die Amerikaner haben Recht Thruth is stronger than der Unterſchied zwiſchen den Reiſenden des Zwiſchendecks und
verlaſſen und war geſättigt von fremdem Leben und bis zum Hetion der erſten Kajüte Beſſere Verpflegung beſſeres
Berſten geladen mit Stoff zurückgekehrt in mein altes liebes 2 Logis WThat s allper Hier ſpielte ſich der letzte Akt der ſonderbaren Ge ch wer doch alle dieſe Menſchen nach zwei Jahren noch
chichte ab die den ſeltenen Vorzug hat buchſtäblich wahr zu So feſt auch die Mitglieder der Reiſegeſellſchaft an Bord einmal wiederſehen könnte auf ihren Wegen durch harte

beſuchte Hotels und hier kann r We war n
ühlt ſeine auf demS h

ſein Anf der Promenade des Jungfernſtiegs begegnete ich eines eines Dampfers ſich an einander geſ d un fägli rit nſti n geſchloſſen haben ſo nahe ſie raſtloſe Arbeit zum Wohlſtand oder durch unſägliches ameriSages meinem lieben Diamant Wie ein elektriſcher Schlag einander getreten zu fein ſcheinen le iſt vorbei und ver kaniſches Elend zum Verderben und Untergang
fuhr mir s durch die Adern Auch er hatte mich erkannt ob geſſen ſobald das Schiff ſeinen Beſtimmungsort erreicht hat
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